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 www.dokupik.de

• Online-Datenbank

• seit 2009 im Einsatz

• Ziel: Datenerfassung (Dokumentation und Auswertung) zur 
Leistungsdarstellung der Krankenhausapotheker

• kostenlose Nutzung für alle ADKA-Mitglieder 

• Stand 15.08.2022: Eingabe von 321.483 Medikationsfehlern

 Benchmark mit anderen Kliniken – Interventionswochen alle 2 Jahre

 von Ärzten und Apothekern validiertes Tool 
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DokuPIK –
Dokumentation Pharmazeutischer Interventionen im Krankenhaus





Der Medikationsprozess im Krankenhaus



Aufnahme des Patienten ins Krankenhaus



Aufnahme des Patienten ins Krankenhaus

 Fallbeispiel: fehlerhafter/ unvollständiger Medikationsplan



Arzneimittel-Verordnung auf Station



 Fallbeispiel: Übertragungsfehler in handschriftlicher Verordnung

Arzneimittel-Verordnung auf Station



 Fallbeispiel: Sound-Alike-Anordnungsfehler durch Sprachbarriere 

Arzneimittel-Verordnung auf Station



 Fallbeispiel: Anordnungsfehler in elektronischer Verordnung

Arzneimittel-Verordnung auf Station



Stationsapotheker – Medikationsmanagement 



BAnz AT 11.3.2019

…seit 2019 werden im Qualitätsbericht der 
Krankenhäuser AMTS-Indikatoren mit abgefragt



BAnz AT 11.3.2019

…seit 2019 werden im Qualitätsbericht der 
Krankenhäuser AMTS-Indikatoren mit abgefragt



Stationsapotheker – Medikationsmanagement 

 Daten aus der DokuPiK-Interventionswoche 2021 – Arbeitsbereiche des 
Stationsapothekers

Langebrake et al. Poster ADKA Kongress 2022

n=69 Teilnehmer aus 23 Krankenhäusern



Stationsapotheker – Medikationsmanagement 

 Daten aus der DokuPiK-Interventionswoche 2021 – Interventionsgründe

 40,2% Arzneimittelauswahl
 30,6% Dosierung

 in der MHH:
 Arzneimittelauswahl

 ohne Indikation
 Indikation, aber kein AM ange-

ordnet
 pharmakologische/ 

ökonomische Beratung zu 
Arzneimitteln

 Dosierungen
 Interaktionen

Pharmazeutische Interventionen n=2394

Langebrake et al. Poster ADKA Kongress 2022



 Daten aus der DokuPiK-Interventionswoche 2021 – Umsetzungsrate

 in der MHH:
 11.956 vidierte Medikationen 

(2019: 4.709, 2020: 10.973)

 3.654 Patienten mit Intervention 
(2020: 3.257) 

 5.067 Interventionen insgesamt umgesetzt 
(2020: 4.665) 

 jeder 3.-4. Patient profitiert

Stationsapotheker – Medikationsmanagement 

Umsetzungsraten der Pharmazeutischen 
Interventionen (n=3301)

Langebrake et al. Poster ADKA Kongress 2022



 Daten aus der DokuPiK-Interventionswoche 2021 – Bewertung der 
zugrundeliegenden Medikationsfehler gemäß NCC-MERP 

Stationsapotheker – Medikationsmanagement 

Medikationsfehler n=2394

Langebrake et al. Poster ADKA Kongress 2022



Krankenhausapotheke – Arzneimittellogistik 



Arzneimittellogistik – Look-Alikes

 Fallbeispiel: Look-Alike-Abgabefehler



 Fallbeispiel: Chemoleck beim Anstechen eines Infusionsbeutels 

Patientenindividuelle Arzneimittellogistik –
aseptische Herstellung



 Fallbeispiel: Medikamentenverwechslung durch Look-Alike der 
Etiketten einer Eigenherstellung

Patientenindividuelle Arzneimittellogistik –
unsterile Herstellung



Verabreichung und Dokumentation auf Station



DokuPiK-Abfrage 01.-12.08.2022 für 
Protonenpumpeninhibitoren (n=29)

Verabreichung und Dokumentation auf Station

 Fallbeispiel: Wirkstoffe werden 
gemörsert, die dadurch unbrauchbar 
oder für den Patienten „schädlichen“ 
werden, z.B.:
 Protonenpumpeninhibitoren
 Morphin/ Hydromorphon retard



Verabreichung und Dokumentation

 Maßnahme: Sensibilisierung und 
Schulung

 in der MHH:

 Fortbildungskatalog für 
medizinisches Personal

 Erstellung von SOPs

 Bereitstellung von 
Übersichtstabellen



Verabreichung und Dokumentation auf Station

 Fallbeispiel: „Übersetzungsfehler“ einer Diktiersoftware im 
Medikationsplan 



Entlassung aus dem Krankenhaus



 Fallbeispiel: „Übersetzungsfehler“ im Medikationsplan bei einer 
Dosierung, die von dem üblichen Dosierungs-Viererschema (morgens-
mittags-abends-zur Nacht) abweicht

 CAVE: Software UND Scanner-Software haben diese Probleme

Entlassung aus dem Krankenhaus



Der Medikationsprozess im Krankenhaus



• Medikationsprozess ist hoch komplex und damit äußerst fehleranfällig

• Fehler passieren an jeder Stelle im Medikationsprozess

• Fehler sind menschlich und häufig strukturbedingt

• elektronische Prozessschritte unterstützen den Medikationsprozess, aber 
produzieren neue Arten von Fehlern

• Stationsapotheker sind als Teil des geschlossenen Medikationsprozesses 
(Closed Loop Medication Management) für ein optimales Medikations-
management im Krankenhaus essentiell!

 …Fehler lassen sich nie zu 100% vermeiden!
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Erkenntnisse



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Vielen Dank an alle Kolleg*innen, die mir von ihren Medikationsfehler offen berichten!


